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Gorilla im Zürcher Zoo Der Zürcher Zoo hat eine Sensation, einen jungen Gorilla. Er wurde in West-Afrika von Eingebo-
renen als der jüngste einer Gorillafamilie gefangengenommen, Ende Januar eingeschifft und wohl-
behalten in Bordeaux an Land gebracht. Der Eisenbahntransport hatte seine Schwierigkeiten. Die

französischen Bahnen betrachteten das Baby als «Bête sauvage» und verlangten 4500 franz. Franken für den Transport in einem plombierten Wagen. Sein Besitzer
schmuggelte ihn glücklich als «Hund» in sein Abteil. In Paris nahm ihn der Inspektor des Zürcher Zoo in Empfang und brachte ihn in einem durchlochten Blech-
koffer per Eisenbahn glücklich in die Schweiz (Phot. Staub)

Der Weg zum aufrechten Gang
scheint nicht mehr weit zu sein

Ae<* V'V

Einen großartigen Erfolg im Rahmen des

Radsportes war die Querfeldein-Mei-
sterschaft vom letzten Sonntag in Wetzi-
kon. An der steilen Treppe, dem Haupt-
hindernis des Rennens, hatten sich die Fein-
schmecker niedergelassen, die auf ganz
spezielle Genüsse erpicht sind (Phot. Schmid)

Rechts : Karl Bosshard (Wetzikon)
wurde zum dritten Male mit der
Zeit von 1 Std., 18 Min. und 24,4
Sek. überlegener Sieger, was ihm
den Titel eines «Schweizerischen
Querfeldein-Meisters 1931» ein-
trug (Phot. Schmid)
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